
LAATZEN. Im Kinder- und Ju-
gendzentrum wurde in der ver-
gangenen Woche nicht ge-
spielt, sondern regiert, gearbei-
tet und diskutiert. Zum zweiten
Mal ist dort die Kinderstadt ent-
standen – eine eigene kleine
Kommune, in der 120 Kinder im
Alter von sechs bis zwölf Jahren
den Alltag selbst gestalten. Sie
übernehmen Berufe, gründen
Firmen, verdienen eigenes Geld
und entscheiden gemeinsam
über das Zusammenleben. Bür-
germeister Kai Eggert besuchte
das Projekt ebenfalls und zeigte
sich beeindruckt vom Engage-
ment der jungen Stadtbewoh-
ner.
Eine Woche lang verwandelt

sich das Kinder- und Jugend-
zentrum in eine lebendige
Stadtgesellschaft. Wer mitma-
chen möchte, bewirbt sich zu-
nächst beim Arbeitsamt auf

einen Arbeitsplatz. Anschlie-
ßend verdienen die Kinder ihre
eigene Währung, die „Lala’s“,
undgeben sie unter anderem im
Kino, im Bistro, im Beautysalon
oder in der Seifenwerkstatt wie-
der aus. Andere arbeiten im Be-
triebshof, kümmern sich um
Grünflächen oder berichten als
Reporterinnen und Reporter für
die eigene Kinderzeitung über
das Geschehen.
Dabei geht es nicht nur um

das Kennenlernen verschiede-
ner Berufe. Die Kinder überneh-
men Verantwortung und erfah-
ren, wie demokratische Ent-
scheidungen zustande kom-
men.Während derWochewäh-
len sie zweimal eine Bürger-
meisterin oder einen Bürger-
meister sowie einen Stadtrat.
Dort werden Anträge beraten
und abgestimmt, ehe die Ergeb-
nisse in einer Bürgerversamm-

und Kreativbereichen auch Ers-
te-Hilfe-Schulungen sowie die
Möglichkeit, eigene Unterneh-
men zu gründen. Dadurch ent-
stehen immer wieder neue
Ideen, die von den Kindern
eigenständig umgesetzt wer-
den. Die Stadt entwickelt sich
während der Woche ständig
weiter – ganz nach den Vorstel-
lungen ihrer jungen Bewohner.
Organisiert wird die Kinder-

stadt vom Kinder- und Jugend-
büro der Stadt Laatzen gemein-
sammit zahlreichen Ehrenamtli-
chen, Sponsoren und Koopera-
tionspartnern. Beteiligt sind
unter anderem das DRK Hanno-
ver/Laatzen, Avacon Netz
GmbH, Bauhaus Laatzen, das
Stadtteilbüro Laatzen, das
Bündnis gegen Extremismus
Laatzen, Porta Möbel, Neon-
Golf Hannover, die HAWK Hil-
desheim mit dem Projekt „MA-

lung allen Einwohnerinnen und
Einwohnernvorgestelltwerden.
Erstdanachbeginntdiegemein-
same Mittagspause mit einem
von den Hannoverschen Werk-
stätten zube-
reiteten Es-
sen.
Für Kai Eg-

gert ist genau
dieses Zusam-
menspiel der
eigentliche
Wert des Pro-
jekts. „Die
Kinderstadt
zeigt ein-
drucksvoll, wie ernsthaft, krea-
tiv und neugierig Kinder ihre
Stadt gestalten, wenn Erwach-
sene ihnen Raumdafür geben“,
sagt der Bürgermeister. Demo-
kratie werde hier nicht theore-
tisch erklärt, sondern praktisch
erlebt. Die Kinder wählten, dis-

kutierten, arbeiteten gemein-
sam, entwickelten eigene Pro-
jekte und träfen selbst Entschei-
dungen. Das stärke die Stadtge-
sellschaft schon heute.

„Die Kinder
füllen diese
Stadt mit un-
glaublich viel
Energie, Fan-
tasie und Ver-
antwortungs-
gefühl“, sagt
Christine Kir-
schen, Koordi-
natorin der
Kinderstadt.

„Besonders schön ist zu sehen,
wie schnell aus einzelnen Ideen
gemeinsame Projekte entste-
hen. Die Kinder verhandeln, hel-
fen einander, probieren sich aus
und merken: Ihre Meinung
zählt.“ Zum Angebot gehören
neben klassischen Handwerks-

„Die Kinder füllen
diese Stadt mit
unglaublich viel

Energie“
Christine Kirschen

Koordinatorin der Kinderstadt

Aha gibt Tipps für die Sommerzeit
Abfallentsorger informiert über Maden im Bioabfall und wie man Fliegenbefall vermeidet
REGION HANNOVER. Der
Sommer sorgt für hohe Tempera-
turen, bringt jedoch auch He-
rausforderungen für die Abfall-
wirtschaft und die Haushalte mit
sich.WennBioabfälle in derHitze
gären, lassen Maden meist nicht
lange auf sichwarten. Die Abfall-
wirtschaft Region Hannover
(Aha) gibt deshalb Tipps, wie der

3 Feuchtigkeitsbremse: Legen
Sie den Boden der Biotonne so-
wie den Küchen-Bioeimermit et-
was Zeitungspapier oder Eierkar-
tons aus. Das saugt austretende
Flüssigkeiten auf – denn ohne
Feuchtigkeit können sich Maden
nicht entwickeln.
3 Gut verpackt: Wickeln Sie nas-
se Bioabfälle in Zeitungspapier
ein. Wichtig: Plastiktüten und
auch sogenannte „Bio-Plastik-
beutel“ sind absolut tabu. Sie

zersetzen sich in den Kompos-
tieranlagen nicht schnell genug
undverbleibenalsMikroplastik in
der Umwelt.
3 Deckel zu: Der Tonnendeckel
sollte im Sommer konsequent
geschlossen bleiben. Das verhin-
dert, dass Fliegen ihre Eier im
Müll ablegen, und dämmt Gerü-
che ein.
3 Die Geruchskiller: Eine dünne
Schicht Kaffeepulver oder Nat-
ron über dem Abfall bindet

schlechte Gerüche und hält Un-
geziefer fern.AucheinStückKar-
ton oben auf dem Abfall schützt
vor unerwünschten Gästen.
3 Regelmäßige Reinigung: Eine
schnelle Spülung der Tonne
nach der Leerung beugt hartnä-
ckigem Befall vor.

2 Weiterführende Informationen
zur richtigen Abfalltrennung fin-
den Interessierte im Internet
unter aha-region.de/bioabfaelle.

Abfall sauber durch die heißen
Tage kommt. Aus richtig ge-
trenntenKüchen- undGartenab-
fällen stellt AhaKompost her.Da-
mitderWegdorthinnicht zurGe-
ruchsprobe wird, helfen ein paar
einfache Handgriffe im Alltag.
3 Der Schattenspender: Stellen
Sie die Biotonne unbedingt an
einen schattigen Platz. Direkte
Sonneneinstrahlung beschleu-
nigt den Gärprozess und zieht
Fliegen magisch an. Die

Bürgermeister und Stadtrat der Kinderstadt begrüßen Bürgermeister Kai Eggert. Foto: Stadt Laatzen
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Spielen am
Nachmittag in
Pattensen
PATTENSEN.Der VereinMobile
lädt zum Spielenachmittag für
Seniorinnen und Senioren ein.
Das Angebot findet am Don-
nerstag, 23. Juli, ab 15 Uhr im
Mehrgenerationenhaus,Göttin-
ger Straße 25a, statt. Bei Kaffee
und Kuchen stehen verschiede-
ne Gesellschafts- und Karten-
spiele auf dem Programm. Ge-
spielt werden können unter an-
derem Kniffel, Rommé oder
„Mensch ärgere dich nicht“. Die
Runde trifft sich regelmäßig
donnerstags und richtet sich an
ältere Menschen, die gemein-
sam einen geselligen Nachmit-
tag verbringenmöchten.Weite-
re Informationen gibt es telefo-
nisch unter (05101) 109030.

Frühstück
für Eltern
PATTENSEN.Ein offener Eltern-
treff beginnt amMontag, 27. Ju-
li, um 9.30 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus, Göttinger Straße
25a. Das zweistündige Angebot
richtet sich an Elternmit Kindern
ab einem Jahr. Bei einem gesun-
den Frühstück können sich die
Teilnehmenden über Themen
des Familienalltags austau-
schen. Für die Kinder gibt es
Spielmöglichkeiten. Geleitet
wird der Treff von der Sozialpä-
dagogin Lena Sievers.
Die Teilnahme ist kostenlos,

eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.KE – Materialwelten im Maker

Space“, der BSV Gleidingen,
Feuerwehr und Polizei Laatzen,
das Aqualaatzium, Hannover
96, Café Eis Blume sowie ver-
schiedene Teams der Stadtver-
waltung.
Für Eggert steht deshalb

neben der Leistung der Kinder
auchdasEngagementder vielen
Unterstützer im Mittelpunkt.
SeinDank gelte allen Beteiligten
und den zahlreichen Ehrenamt-
lichen. Vor allem aber seien es
die Kinder selbst, die mit ihren
Ideen, ihrem Mut und ihrer Be-
geisterung die Kinderstadt zum
Leben erweckten. RED

Wenn Kinder Laatzen regieren
DEMOKRATIE IM ALLTAG: 120 Mädchen und Jungen bauen im Kinder- und Jugendzentrum ihre eigene Stadt auf

• Gitter · Zäune · Treppen · Geländer
• Schlösser- und Türschließer
• Edelstahlarbeiten
• Reparatur · Wartung
Arnum · Hoher Holzweg 37 Tel. (0 51 01) 99 05 95
info@metallbau-kroesche.de www.metallbau-kroesche.de

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.08.26
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

15% vor Ort:
Leine Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie
Misburg Waldstraße
Misburg Friedenstal
Kronsrode
online:www.LeineApotheke.de
Code „SOMMER“.

Implantologie | Zahnheilkunde | Kieferorthopädie

Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

Pettenkoferstraße 2b
30880 Laatzen
Tel.: 0511 - 89991693

LAATZEN
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10 – 14 Uhr u. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
www.optik-laatzen.de

Laatzen Zentrum
Stadt-Bahn: 1
Buslinien: 340,
341, 346

Kostenlose
Parkplätze
vor dem
Geschäft

Sonnenbrille mit Sehstärke
ab69,– € statt 135,– €

Gleitsichtsonnenbrille
ab129,– € statt 249,– €

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 111,07 €/g
999er Silber 1,35 €/g
750er Gold 83,30 €/g
925er Silber 1,25 €/g
585er Gold 64,98 €/g
333er Gold 36,99 €/g
versilbertes Besteck 40,00 €/kg
Zinn 20,00 €/kg
Zahngold 71,49 €/g
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